
Gehaltsoptimierung:
Mehr Netto vom Brutto

5 Hebel für sofort mehr Geld auf dem Konto

Du weißt jetzt, was netto übrig bleibt. Aber das ist nicht in Stein gemeißelt. Mit den

richtigen Strategien holst du 200–500 € mehr pro Monat raus – ohne

Gehaltserhöhung. Diese Checkliste zeigt dir, welche Hebel du JETZT ziehen kannst.

Die 5 Hebel zur Gehaltsoptimierung

Hebel 1: Freibeträge eintragen = sofort mehr Netto

■ Fahrtkosten: 30 ct/km ab dem 21. Kilometer (0,38 ct ab 2026)

■ Homeoffice-Pauschale: 6 € pro Tag (max. 1.260 € pro Jahr)

■ Arbeitsmittel: Laptop, Schreibtisch, Fachliteratur (über 1.000 € p.a.)

■ Doppelte Haushaltsführung: Zweitwohnung für berufliche Zwecke

■ Fortbildungskosten: Seminare, Kurse, Fachliteratur

■ Freibetrag beim Finanzamt beantragen (Formular: Antrag auf Lohnsteuer-Ermäßigung)

Ergebnis: Bei 5.000 € Werbungskosten sparst du ca. 150–200 € Steuern pro Monat. Das

Geld landet SOFORT auf deinem Konto, nicht erst bei der Steuererklärung.



Hebel 2: Steuerklasse optimieren (für Verheiratete)

■ Aktuelle Konstellation prüfen: 3/5 vs. 4/4 vs. 4/4 mit Faktor

■ Faktorverfahren nutzen: Gerechte Aufteilung ohne Nachzahlung

■ Bei Elterngeld geplant: Partner mit höherem Netto in Klasse 3

■ Steuerklassenwechsel beim Finanzamt beantragen (geht online)

■ Wichtig: Änderung gilt ab dem Folgemonat der Antragstellung

Ergebnis: Richtige Steuerklassen-Kombination kann monatlich 300–500 € Unterschied

machen. Ohne Auswirkung auf die Jahressteuerlast – nur auf die monatliche Liquidität.

Hebel 3: Sachbezüge ausschöpfen (steuerfrei)

■ Sachbezugskarte: 50 € monatlich steuerfrei (z.B. Ticket Plus, Edenred)

■ Jobticket: Zuschuss zum ÖPNV oder Deutschlandticket (steuerfrei)

■ Dienstrad-Leasing: Fahrrad über Gehaltsumwandlung (0,25 % geldwerter Vorteil)

■ Gesundheitsförderung: 600 € p.a. steuerfrei (Fitnessstudio, Kurse)

■ Betriebliche Altersvorsorge: Entgeltumwandlung (bis 302 € monatlich steuer-/SV-frei)

■ Mit Arbeitgeber verhandeln: Sachbezüge statt Gehaltserhöhung kann mehr bringen

Ergebnis: 50 € Sachbezugskarte + Jobticket + Gesundheitsförderung = ca. 150 € mehr

Netto pro Monat ohne Mehrkosten für den Arbeitgeber.

Hebel 4: Gehaltsverhandlung vorbereiten

■ Marktgehalt recherchieren: Kununu, Glassdoor, Stepstone Gehaltsreport

■ Erfolge dokumentieren: Projekte, Umsatzsteigerungen, Prozessoptimierungen

■ Timing wählen: Nach erfolgreichem Projekt oder im Jahresgespräch

■ Zielgehalt festlegen: 10–15 % Erhöhung ist realistisch (bei Jobwechsel 20–30 %)

■ Alternative Benefits verhandeln: Mehr Urlaubstage, Homeoffice, Weiterbildungsbudget

■ Verhandlungsstrategie: Anker setzen, Argumente vorbereiten, Kompromisse überlegen



Ergebnis: 10 % Gehaltserhöhung bei 50.000 € Brutto = 5.000 € mehr pro Jahr = ca. 250 €

mehr Netto pro Monat. Langfristig der größte Hebel.

Hebel 5: Steuererklärung optimieren (Rückerstattung sichern)

■ Pflicht-Abgabe prüfen: Steuerklasse 3/5 oder Nebeneinkommen? Dann Pflicht!

■ Werbungskosten sammeln: Fahrtkosten, Arbeitsmittel, Fortbildung, Fachliteratur

■ Sonderausgaben geltend machen: Spenden, Versicherungen, Altersvorsorge

■ Haushaltsnahe Dienstleistungen: Handwerker, Putzhilfe, Gartenpflege (20 % absetzbar)

■ Software nutzen: WISO Steuer, Smartsteuer, Taxfix (günstiger als Steuerberater)

■ Durchschnittliche Erstattung: 1.095 € (Statistisches Bundesamt)

Ergebnis: Steuererklärung abgeben = durchschnittlich 1.095 € zurück. Aufwand: 2–3

Stunden. Stundenlohn: 300–500 €. Lohnt sich IMMER.

Rechenbeispiel: Alle Hebel kombiniert

Ausgangssituation: 50.000 € Brutto, Steuerklasse 1, keine Kinder

Netto vorher: ca. 2.605 € pro Monat

Optimierung:
• Freibetrag 5.000 € eingetragen: +150 € Netto/Monat

• Sachbezugskarte 50 €: +50 € Netto/Monat

• Jobticket 49 €: +49 € Netto/Monat

• Gehaltsverhandlung +10 %: +250 € Netto/Monat

• Steuererklärung: +1.095 € einmalig (ca. 91 € pro Monat)

Netto nachher: ca. 3.195 € pro Monat
Steigerung: +590 € pro Monat = +7.080 € pro Jahr

Ohne einen einzigen Euro Mehrkosten für den Arbeitgeber (außer Gehaltserhöhung).



■ Die 3 häufigsten Fehler bei der Gehaltsoptimierung:

1. "Steuererklärung lohnt sich nicht": Durchschnittlich 1.095 € verschenkt

2. "Ich verhandle nicht, das ist unangenehm": 10 % Erhöhung = 5.000 € p.a.

verschenkt

3. "Freibeträge sind zu kompliziert": 200 € mehr Netto/Monat liegen gelassen

Bonus: Was machst du mit dem Extra-Geld?

Mehr Netto ist nur der erste Schritt. Der zweite: Investiere die Differenz. Wenn du durch

Optimierung 300 € mehr Netto hast und diese in einen ETF-Sparplan steckst, hast du nach 20

Jahren bei 7 % Rendite rund 156.000 € angespart. Nur durch geschicktes Optimieren statt

Konsumieren.

Regel: Pay Yourself First. Überweise die Gehaltserhöhung oder Steuererstattung SOFORT auf

ein separates Konto oder in einen Sparplan. Sonst verpufft sie im Alltag.

Was jetzt?

Diese Checkliste zeigt dir die Hebel. Aber jede Steuersituation ist anders. Im kostenlosen

Erstgespräch schauen wir uns DEINE Situation an und entwickeln eine maßgeschneiderte

Optimierungsstrategie.

Kostenloses Erstgespräch vereinbaren

30 Minuten persönliches Gespräch

Unverbindlich und kostenfrei

Konkrete Handlungsempfehlungen

→ fadi.finance/termin-vereinbaren
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